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Kurzanleitung – Wie hängen die VDA Formate 

4987 Lieferavis/4939 Sendungsbeleg/4994 GTL zusammen?

Fachbereich für digitale Zusammenarbeit

PUBLIC



Basiswissen zum Anfang!

Wichtig für eine korrekte Implementierung!
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Wichtige Begriffsdefinitionen gemäß VDA und Abweichungen bei Volkswagen
(Visualisierung auf der nächsten Seite)
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Sendung

▪ Eine Sendung bezeichnet die Gesamtheit der Waren / Güter, die zu einem bestimmten Zeitpunkt vom Warenversender (z.B. Werk des Lieferanten) an eine bestimmte (VDA) 
Abladestelle des Warenempfängers (z.B. Werk des Kunden) auf einem Transportmittel (LKW, Waggon….) zu befördern sind / versandt werden. Im Normalfall wird jede Sendung 
durch eine eindeutige Referenznummer, die Sendungsnummer (früher Sendungs-Ladungs-Bezugsnummer) gekennzeichnet.

➢ Fazit: Der Lieferant soll pro Sendung eine VDA 4987 und eine VDA 4939 Sendungsbeleg erstellen!

Abladestelle

▪ Die Abladestelle nach VDA Definition repräsentiert den physischen Ort beim Warenempfänger, an dem das Transportmittel (LKW, Waggon etc.) entladen wird  und somit der 
Transportprozess beendet wird. Volkswagen wich aus historischen Gründen bislang von dieser Branchenlösung ab und verwendete in der Kommunikation den Begriff
Anlieferstelle. Es handelt sich in den Formaten VDA 4933 und VDA 4987, um eine Kopfinformation die für die gesamte Sendung gilt.  

➢ Fazit: Die VW Anlieferstelle entspricht der VDA Abladestelle! Eine Sendung wird auf eine Abladestelle gebündelt

Interner Bestimmungsort

▪ Der Interne Bestimmungsort nach VDA Definition repräsentiert den internen Ort, beim Warenempfänger, an dem die Ware eingelagert wird. Volkswagen wich aus historischen 
Gründen bislang von dieser Branchenlösung ab und verwendete in der Kommunikation den Begriff „Abladestelle“. Es handelt sich in den Formaten VDA 4933 und VDA 4987 um 
eine Positionsinformation die an der Sachnummer hängt. In einer Sendung können also mehrere interne Bestimmungsorte enthalten sein.

➢ Fazit: Die „VW Abladestelle“ entspricht beim VDA dem Begriff „Interner Bestimmungsort“! Eine Sendung kann einen oder mehrere Interne Bestimmungsorte 
enthalten!

Lieferschein

▪ Der Lieferschein ist das klassische Warenbegleitpapier. Für den Lieferschein gibt es keine Formvorschrift. Je nach vertraglicher Vereinbarung oder Struktur des ERP Systems des 
Lieferanten, kann ein Lieferschein pro Sachnummer, pro Verpackung oder für die gesamte Sendung erstellt werden und muss auf Positionsebene übertragen werden

➢ Fazit: Eine Sendung kann einen oder mehrere Lieferscheine enthalten!
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Volkswagen Bezeichnung und Wert Fachliche Bedeutung VDA Bezeichnung und Wert

VW Anlieferstelle: 54S = Physischer Entladeort LKW/Waggon = VDA Abladestelle  54S

VW Abladestelle: P0105 = Interner Bestimmungsort z. B. Lagerort = VDA Interner Bestimmungsort P0105

Use Case nach Automotive Standard!
Abladestelle und Interner Bestimmungsort
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BS = Beladestelle
AS = Abladestelle (alt VW Anlieferstelle)
IB = Interner Bestimmungsort (alt VW Abladestelle)
LS = Lieferschein
TLE = Transportladeeinheit

AS 54S

IB P0107

IB P0106

IB P0105

Warenempfänger

AS 55W

IB F0110

IB F0106

IB F0105

Warenversender

BS XYZ

Sendung 1 AS 54S

TLE 1
IB P0105
LS 899

TLE 2
IB P0107
LS 898

Sendung 2 AS 55W

TLE 3
IB F0110
LS 953

= Beladung des Transportmittel beim Warenversender
= Entladung beim Warenempfänger an 2 Abladestellen
= Interner Transport auf Internen Bestimmungsort hier 
das Lager

AS 53A
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Warum ist das wichtig!
Auswirkungen auf den Transportprozess!
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TLE 3
IB P0107
LS 899

TLE 2
IB P0106
LS 897

TLE 1
IB P0105
LS 899

TLE 6
IB P0110
LS 899

TLE 5
IB P0109
LS 899

TLE 4
IB P0108
LS 899

TLE 9
IB P0113
LS 900

TLE 8
IB P0112
LS 899

TLE 7
IB P0111
LS 900

TLE 12
IB P0116
LS 899

TLE 11
IB P0115
LS 898

TLE 10
IB P0114
LS 899

Legende
AS = Abladestelle (alt VW Anlieferstelle)
IB = Interner Bestimmungsort (alt VW Abladestelle)
LS = Lieferschein
TLE = Transportladeeinheit

Warenversender A verlädt an 
Warenempfänger Wolfsburg
Sendung 1 
AS 54S = 1 Abladestelle

Anzahl erstellter VDA4987 Lieferavis

Anzahl erstellter VDA4939 Sendungsbeleg

Arbeitsschritte Validierung Dokumente mit einem Umschlag:
1. Warenversender übergibt 
2. Spediteur übernimmt
3. Spediteur übergibt
4. Umschlag übernimmt
5. Umschlag übergibt
6. Spediteur übernimmt
7. Spediteur übergibt
8. Warenempfänger übernimmt

= 12 Interne 
Bestimmungsorte

Sendungsbildung nach 
Abladestelle

1 Lieferavis

1 Sendungsbeleg

8 Arbeitsschritte
1 x Versand erfolgt
1 x Abholung erfolgt
1 x Ablieferung erfolgt
1 x Eingang bestätigt 
1 x Ausgang bestätigt
1 x Abholung erfolgt
1 x Ablieferung erfolgt
1 x Wareneingang

Sendungsbündelung nach
Interner Bestimmungort

12x

12x

96 Arbeitsschritte
12 x Versand erfolgt
12 x Abholung erfolgt
12 x Ablieferung erfolgt
12 x Eingang bestätigt 
12 x Ausgang bestätigt
12 x Abholung erfolgt
12 x Ablieferung erfolgt
12 x Wareneingang



Wie hängen die VDA Formate 

4987 Lieferavis/4939 Sendungsbeleg/4994 GTL zusammen?

Erklärung anhand eines generischen Beispiels!
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1. VDA 4987 Lieferavis

2. VDA 4939 Sendungsbeleg (SB) 

➔ Der Sendungsbeleg begleitet die Ware 

während des gesamten Transport

3. VDA 4994 Global Transport Label (GTL)
➔ Das Global Transport Label wird vom Warenversender an der Transportladeeinheit und den 

teileführenden Behältern angebracht. Im Idealfall wird es nicht nur während des Transports 

genutzt sondern auch für Umschlags-bzw. Warenempfangs- bzw. –Einlagerungs-prozesse. 

(Einbeleg Prinzip)

VDA Formate, die durch den Warenversender bei Versand zur erzeugt werden müssen!

1:1 1:n

▪ …wird durch den Lieferant zum Zeitpunkt der Verladung erzeugt.
▪ …dient der Übertragung der Detaildaten zur einer Sendung, um die Folgeprozesse beim Warenempfänger 

durch digitale Verarbeitung zu automatisieren. 
▪ Dieses EDI Format unterstützt sowohl die alte als auch die neue Systemwelt bei  Volkswagen
▪ Das elektronische Lieferavis pro Sendung ist die Datenquelle für:

▪ den VDA 4939 Sendungsbeleg
▪ das VDA 4994 Global Transport Label

▪ Da die Formate aber oft in verschiedenen Systemen erstellt werden, können voneinander abweichen.
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Übertragungsdatei mit mehreren Nachrichten

Grundstruktur Wissenswertes zum Aufbau der EDI Nachricht

1. Das Segment UNA spielt eine Sonderrolle, da es das 

Segment- und Elementtrennzeichen sowie 

das Dezimaltrennzeichen für alle folgenden Daten 

definiert.

2. Umschlag um eine Übertragungsdatei der eine oder 

mehrere Nachrichten ähnlich wie ein Briefkuvert 

umhüllt. Dieser Umschlag besteht aus den 

Segmenten UNB und UNZ. 

3. Umschlag um eine Nachricht (englisch envelope), der 

den Nachrichteninhalt ähnlich wie ein Briefkuvert 

umhüllt. Dieser Umschlag besteht aus den 

Segmenten UNH und UNZ. 

4. Eine Nachricht selbst besteht 

aus Segmenten, Datenelementgruppen und Dateneleme

nten. 
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Aufbau einer EDIFACT Nachricht

1. Trennzeichen-Vorgabe UNA

2. Übertragungsdatei-Kopfdaten UNB

3. Nachrichten-Kopfdaten UNH

4. Nachrichteninhalt - Datenelemente

3. Nachrichtenabschluss UNT

2. Übertragungsdatei Abschluss UNZ

UNA

UNB

UNH

<Datenelemente>

UNT

…

UNH

<Datenelemente>

UNT

UNZ

https://de.wikipedia.org/wiki/Englische_Sprache
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Übergeordnete Information zu Nachrichtenformat und Übertragung

Beschreibung auf die vorherigen Seite
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VDA 4987 Lieferavis – Nutzdaten

Change Hinweise

▪ Im Laufe des Jahres wird durch Volkswagen eine aktualisierte Version der VDA 

4987 veröffentlicht und eine Kampagne mit den Lieferanten zur Umstellung 

gestartet.

▪ Die Änderungen zwischen alter und neuer Version sind in dieser Unterlage 

wie folget markiert.

▪ alte Version nach Directory 07A 

▪ neue Version nach Directory 20B
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Prozesskennzeichen

▪ Das Prozesskennzeichen dient der Steuerung der Nachrichtenprüfung auf 

Vollständigkeit. 

Datumsangaben

▪ Wie hier im Beispiel können die Angaben in unterschiedlichen Formaten 

angegeben werden: 

▪ Code 102 = CCYYMMDD ➔ 01. März 2022

▪ Code 203 = CCYYMMDDHHMM ➔ 01. März 2022, 00:00 Uhr

Gewichtsangaben

▪ Die Gewichtsangaben, die auf dieser Ebene gemacht werden, gelten für die 

gesamte Sendung, hier:

▪ ➔ Bruttogewicht 138 kg, ➔ Nettogewicht 41 kg, ➔ 6 Ladeeinheiten

Referenzen

▪ Die Sendungsnummer wir vom Lieferanten vergeben und wird in Verbindung 

mit der DUNS-Nr des NAD+SF eindeutig

▪ Die Referenz „Transportkettenreferenz“ wird vom Abholspediteur vergeben 

und soll als Trackingnummer, bis zum Warenempfänger dienen. Die 

Durchgängigkeit kann zur Zeit noch nicht gewährleistet werden.

▪ Wenn ein Lieferant mit Discovery oder direkt per EDI VDA 4933 T1 soll er hier 

die Nummer aus des Transportauftrags übergeben (VDA4933T1 BGM 1004)

10

VDA 4987 Lieferavis – Nutzdaten und Nachrichteninhalt
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Beteiligte Partner

▪ Verkäufer

▪ Ist für die kaufmännische Abwicklung der Ware verantwortlich

▪ Lieferantennummer LDB, Adresse und DUNS Nr.

▪ Warenversender

▪ …ist für den physischen Versand der Ware verantwortlich

▪ Lieferantennummer LDB, Adresse und DUNS Nr.

▪ Käufer

▪ …Ist für die kaufmännische Abwicklung der Ware verantwortlich

▪ Lieferantennummer LDB, Adresse ohne DUNS-Nummer

▪ Warenempfänger

▪ …ist für den physischen Empfang der Ware verantwortlich

▪ Werk, Adresse ohne DUNS-Nummer

▪ Zusätzlich wird der physische Entladeort (Alt: Anlieferstelle -> VDA 

Abladestelle)

▪ Spediteur

▪ …ist für die den Transport kaufmännisch und physisch verantwortlich

▪ …kann beliebige Frachtführer beauftragen

11

VDA 4987 Lieferavis – ID und Adressdaten
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Lieferbedingungen

▪ Lieferbedingungen

▪ Zur Angabe der Lieferbedingungen werden die standardisierten INCOTERM 

genutzt. Im Beispiel FCA ➔ Frei Frachtführer. Bei dieser Lieferbedingung muss 

der Warenversender die Abholspediteur angeben. 

▪ Für Gebietsspedition findet er diese Information als Anhang der Allgemeinen 

Versandvorschrift

▪ Für Direktrelation muss der Vertragshalter (i.d.R. das Werk) die korrekten 

Angaben für die 4987 bei Aufschaltung übergeben.

▪ Verkehrsmittel

▪ Transportinformationen bei Abfahrt:

Der Warenversender muss hier das Kennz. Des Verkehrsmittels, das bei Ihm 

die Ware übernimmt angeben.

▪ Neu: Die Beförderungsart: …mit Einführung der neuen Version der VDA4987

muss der Warenversender auch das Transportkonzept angeben, mit dem die 

Ware versandt wird.

▪ X01 ➔ Direktvergabe/Full Truck Load mit separater Beauftragung

▪ X05 ➔ Netzwerk Konzern (Gebietsspedition oder über KCC)

12

VDA 4987 Lieferavis – Sonstige Angaben zur Sendung
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Äußere Verpackung einer mehrstufigen Verpackung 

▪ Der Wert 3 gibt hier an, dass es sich um eine „äußere“ Verpackung handelt.

▪ Angaben zum Hauptpackmittel der Ebene:

➔ 15 VWPAL mit einem Stapelfaktor 3 (also 3 Lagen KLTs)  und 15 inneren 

Verpackung pro Ladeeinheit

▪ Liste der einzelnen Ladeeinheiten:

▪ 6J gibt an, dass die Ladeeinheiten mit einem Masterlabel gekennzeichnet 

sind

▪ GIN-ML gibt hier die eindeutige Kennzeichnung der Ladeeinheit an 

Bildungsregel:

6J➔ UN ➔ DUNS Nr. des NAD-SE ➔ Packstück ID

▪ GIN-AW gibt die Packstück ID der in der Ladeeinheit enthaltenen 

Packstücke an
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VDA 4987 Lieferavis – Gruppierungsebene Ladeeinheiten und Zwischenebene
Mehrstufige Verpackung

15 Transportladeeinheiten mit je:
1 x Palette VWPAL, 15 x KLT 006280, 1 x Deckel 001210 (Hilfspackmittel)
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Verpackungs-Hierarchie

▪ Ebene: Der Wert 1 gibt hier an, dass es sich um eine innere Verpackung einer 

mehrstufigen Verpackung handelt.

▪ Angaben teileführende Behälter:

➔ 15 KLT 006280 mit einem Stapelfaktor 3 und 16 Teilen pro KLT

▪ Label ID der KLTs:

▪ 1J gibt an, dass die innere Verpackung mit einem Single Label 

gekennzeichnet sind

▪ GIN-ML gibt hier die eindeutige Kennzeichnung des KLT an 

▪ Bildungsregel:

1J➔ UN ➔ DUNS Nr. des NAD-SE ➔ Packstück ID

▪ Der Nachrichtenstandard schreibt vor, das pro GIN-Segment nur 5 Werte 

angegeben werden dürfen. Da wir in Beispiel 15 KLTs auf der Palette haben, 

gibt es 3 GIN+ML Blöcke in der Nachricht.
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VDA 4987 Lieferavis – Gruppierungsebene Produktinformation und innere Verpackung
Mehrstufige Verpackung
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Inhalt des teileführenden Behälters

In diesem Beispiel teilt der Warenversender mit:

▪ Es handelt sich um VW Sachnummer 04E 129 651 C

▪ Er gibt seine interne Sachnummer zusätzlich an

▪ Der Wert in Segment QTY+12 gibt er an wieviel Stück des Materials in dieser 

Sendung enthalten sind also 240 Stück

▪ Der Wert in Segment QTY+11 gibt an wieviel Stück des Materials in der 

Transportladeeinheit enthalten sind. Die Anzahl ist hier identisch da die gesamte 

Menge dieser Teilenummer in diesem Packstück enthalten ist. also 240 Stück

▪ Da eine Sendung eine 1:n Verbindung zu einem Lieferschein haben kann, wird 

die Lieferschein Referenz RFF+AAU im inneren Packstück mitgegeben

▪ Auch der Lagerort (alt: VW Abladestelle) wird auf dieser Ebene Übertragen.

▪ Weitere Informationen zur Unterstützung der Prozesse, die auf dieser Ebene 

übertragen werden können, sind:

▪ Chargeninformationen 

▪ Hardware/Software Stände

▪ Verfallsdatum

▪ Etc.
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VDA 4987 Lieferavis – Produktidentifikation und Liefermengen
Mehrstufige Verpackung
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➔ Außenverpackung = Innenverpackung = teileführender Behälter

Die Gruppierungsebene 4 gibt an, dass es sich um eine vereinfachte 

Ladeeinheit handelt. 

Es gibt also keine Zwischenebenen in der Verpackungsstruktur 

16

VDA 4987 Lieferavis – Vereinfachte Ladeeinheit
Einstufige Verpackung
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Übergeordnete Information zu Nachrichtenformat und Übertragung
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VDA 4987 Lieferavis – Ende der Nachricht – Ende der Übertragungsdatei
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Teil 1 Sendungsblatt Teil 2 Sendungspositionsblatt Teil 3 2D Codeblatt

VDA 4939 Sendungsbeleg
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VDA 4939 Sendungsbeleg Teil 1 Sendungsblatt

























AKL
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VDA 4939 Sendungsbeleg Teil 1 Sendungsblatt















Erstellt mit TSB Generator

AKL
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VDA 4939 Sendungsbeleg Teil 2 Positionsblatt
















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VDA 4939 Sendungsbeleg Teil 3 2D Codeblatt

Beispiel Codeblatt Beschreibung Nutzdaten

Beispiel Code

[)><RS>06<GS>4F1/2/111764<GS>9K03<GS>2K189298
<GS>V0033333301<GS>13V333333334<GS>8V11<GS>
2LAKL<GS>8D20220301<GS>Q6<GS>6JUN3333333340
80273962<GS>1JUN333333334807814885<GS>1JUN3
33333334807814886<GS>1JUN333333334807814887<
GS>1JUN333333334807814888<GS>1JUN3333333348
07814889'
RS><EOT>
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VDA 4994 Global Transport Label – zulässige Typen

SINGLE-Label
Wird angebracht auf teileführendem Behälter. Ersetzt das Master 
Label bei vereinfachter Ladeeinheit

SMALL-Label

Wird angebracht auf jedem „teileführenden“ Behälter, der einem 
Transportladeeinheit mit MASTER-/MIXED-Label untergeordnet ist 
oder ohne übergeordneten Master/Mixed-Label (dann vereinfachte
Ladeeinheit) 

MASTER-Label
Wird angebracht an der Transportladeeinheit (äußere Verpackung) 
einer zusammengesetzten Verpackung mit sortenreinen (gleiche 
Sachnummer) teileführenden Behältern

MIXED-Label
Wird angebracht an der Transportladeeinheit (äußere Verpackung) 
einer zusammengesetzten Verpackung mit nicht sortenreinen 
(unterschiedliche Sachnummer) teileführenden Behältern
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VDA 4994 Global Transport Label – Block A1 Warenversender

Quelle VDA 4987 Lieferavis
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Quelle VDA 4987 Lieferavis
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VDA 4994 Global Transport Label – Block A2 Warenempfänger
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Quelle VDA 4987 Lieferavis

Mögliche Varianten 

26

VDA 4994 Global Transport Label – Block A3 Labeltyp und 2D Barcodesymbol

1J S Single Label Teileführender Behälter

5J MIX Mixed Label Transportlade-einheit 
(TLU) bei Mischgebinden

6J M Master Label Transportlade-einheit bei 
sortenreinen Gebinden
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Quelle VDA 4987 Lieferavis
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VDA 4994 Global Transport Label – Block B1 Kundenreferenz 1
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Quelle VDA 4987 Lieferavis

▪ Angaben, die der Kunde für das interne Routing 

der Behälter nach dem Wareneingang nutzt 

▪ Muss durch Lieferanten nicht weiter 

interpretiert werden 
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VDA 4994 Global Transport Label – Block B2 Routinginformation des Kunden
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Quelle VDA 4987 Lieferavis
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VDA 4994 Global Transport Label – Block B3 Logistikreferenz
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Quelle VDA 4987 Lieferavis

30

VDA 4994 Global Transport Label – Block C Sachnummer des Kunden
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Quelle VDA 4987 Lieferavis

Allgemeine Bildungsregel

31

VDA 4994 Global Transport Label – D2 Kundenreferenz 2
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Quelle VDA 4987 Lieferavis

32

VDA 4994 Global Transport Label – Block E1 Daten im Ermessen des Lieferanten



Zusammenfassung der Änderungen auf einen Blick zum 

Thema:

Abladestelle und Interner Bestimmungsort (Lagerort)!
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VDA 4987 Lieferavis (Guideline Version VW 3.3) alt

Nutzdaten Kopfsegment

UNB+UNOC:3+O001234567OXYZ01+O0013000001VW      KOI+220301:1340+16393'

Nachrichten Kopfsegment bis einschließlich

UNH+9+DESADV:D:07A:UN:GAVF24 bis einschließlich

Nachrichten Inhalt

Segment-
Gruppe

Ebene Segment Beispielwert Fachliche 
Bezeichnung VW

SG2 Kopf LOC+7 54S Anlieferstelle

SG20 Position LOC+11 P0105 Abladestelle

SG20 Position LOC+11 P0106 Abladestelle

34

➔ Dokument ändert sich nicht

Segment-

Gruppe

Segment Beispielwert Fachliche 

Bezeichnung

SG2 LOC+11 54S Abladestelle

SG22 LOC+7 P0105 Lieferort

VDA 4994 Global Transport Label

Wenn Quelle 4987 neu

Harmonisierung mit Branchenstandard auf einen Blick!

VDA 4987 Lieferavis ( Guideline Version VW 4.0) Neu

Nutzdaten Kopfsegment

UNB+UNOC:X+O001234567OXYZ01+O0013000001VW      KOI+20220301:1340+16393'

Nachrichten Kopfsegment ab

UNH+9+DESADV:D:20B:UN:GAVF30 ab einschließlich 

Nachrichten Inhalt

Segment-
Gruppe

Ebene Segment Beispielwert Fachliche 
Bezeichnung VDA

SG2 Kopf LOC+11 54S Abladestelle

SG22 Position LOC+7 P0105 Interner Bestimmungsort 

SG22 Position LOC+7 P0106 Interner Bestimmungsort 

➔ Dokument ändert sich nicht

Segment-

Gruppe Quelle 4987 Beispielwert

Fachliche 

Bezeichnung

SG2 LOC+7 54S Abladestelle

SG20 LOC+11 P0105 Lager

VDA 4994 Global Transport Label

Wenn Quelle 4987 alt

➔ Dokument ändert sich nicht

Segment-

Gruppe

Segment Beispielwert Fachliche 

Bezeichnung

SG 2 Masterblatt LOC+7 54S Abladestelle

SG 20 Positionsblatt LOC+11 P0105 Lager

SG 20 Positionsblatt LOC+11 P0106 Lager

VDA 4939 Sendungsbeleg 

Wenn Quelle 4987 alt ➔ Dokument ändert sich nicht

Segment-

Gruppe

Segment Beispielwert Fachliche 

Bezeichnung

SG 2 Masterblatt LOC+11 54S Abladestelle

SG 22 Positionsblatt LOC+7 P0105 Lager (int.Bestimmungsort)

SG 22 Positionsblatt LOC+7 P0106 Lager (int.Bestimmungsort)

VDA 4939 Sendungsbeleg

Wenn Quelle 4987 neu

Alt Neu
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Der TSB-Generator ist ein Programm, mit dessen Hilfe 
Sendungsbelege (VDA 4939) und Global Transport Label (VDA 
4994) nach den Spezifikationen von Volkswagen erzeugt 
werden können. 
Es steht Lieferanten des Volkswagen Konzerns kostenlos zur 
Verfügung.
Notwendig für die Erzeugung der Dokumente sind Datensätze 
im Format VDA 4987 mit volständigen Adessangaben – Global 
DESADV gemäß der Volkswagen-Guideline.

Der TSB-Generator kann unter Windows und Linux verwendet 
werden. Für Linux wird jedoch kein Support angeboten.

Die Anwendung kann auf einem Einzelplatzrechner oder im 
Netzwerk des Lieferanten installiert werden. 
Es stehen eine installierbare und eine portable Version, für die 
keine Administrator-Rechte benötigt werden, zur Verfügung.

Diese Lösung wird von Volkswagen ständig aktualisiert und 
versioniert und kostenlos bereitgestellt. Sie finden die Lösung 
im geschützten Bereich der ONE KBP unter: Informationen –
Geschäftsbereiche – Logistik – TSB Generator
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Kennen Sie den „TSB Generator“?



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


